
VHS AKTUELL UND INTERKULTURELL

Wer bin ich,woher komme ich, wo gehöre ich hin, welche Vorbilder habe 
ich? In einer Welt, die sich in Kulturen und Subkulturen unterteilt, scheint die 
elementare Frage nach der eignen Identität zunehmend wichtiger. In diesem 

stabilisierenden wie verstörenden Entwicklungsprozess, zwischen Zuordnung 
und Abgrenzung, zwischen Selbstverleugnung und Selbstüberhöhung bieten 
sich vielerlei Identitäten an.
Die neue Reihe der Berliner Volkshochschulen will Anstöße geben zu einer kriti-
schen Auseinandersetzung mit identitätsstiftenden Bedingungen, Entwicklungen 
und Identitätsangeboten – und ihren persönlichen und gesellschaftlichen Folgen.
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Jahresthema „Identität: Wer Bin ich “ (VHS-Adressen, siehe Seite 112)

VHS Veranstaltungstitel Untertitel Termine und Zeiten Veranstaltungsort
VHS Friedrichs-
hain-Kreuzberg
Anmeldung und 
Infos: 90298 4606

Neue weibliche Identität. Frauen in Friedrich-
hain und Kreuzberg zwischen 1850 und 1950

Vortrag und Diskussion Do, 17.10.2011, 8-21 Uhr VHS, Frankfurter  
Allee 37

Führung in Kreuzberg Sa, 21.04.2012, 14-16 Uhr Treffpunkt: Rathaus 
Kreuzberg

Führung in Friedrichshain Sa, 05.05.2012, 14-16 Uhr Treffpunkt: Rathaus Fried-
richshain

Entdeckungsreise zur Selbstfindung der  
eigenen Berufung

Workshop für Frauen unter-
schiedlicher Nationalitäten

Sa/So; 5./6.5.2012, 10-15 Uhr VHS, Frankfurter  
Allee 37

VHS Lichtenberg
Anmeldung und 
Infos: 
90296 5971 / 6

Entdeckungsreise zur Selbstfindung der  
eigenen Berufung

Workshop für Frauen unter-
schiedlicher Nationalitäten

Sa/So 15./16.10.2011, auch 
am Sa/So 03./04.3.2012,  
jeweils 10-14 Uhr

VHS, Paul-Junius-Str. 71

„Typisch Mann, typisch Frau – sind wir so  
geboren oder werden wir so gemacht?“

Vortrag und Diskussion Mi, 07.03.2012, 18-21 Uhr Bürgerinitiative auslän-
discher Mitbürgerinnen 
e.V., Neustrelitzer Str. 63

VHS Mitte
Anmeldung und 
Infos: 90183 7474

Sei, der Du bist! Philosophischer Vortrag und 
Diskussion

Mo, 17. und 24.10.2011 auch 
Mo, 27.2. und 05.03.2012, 
jeweils 19.40-21.30 Uhr

VHS, Antonstr. 37

Der Verrat am Selbst Vortrag mit Diskussion Mi, 19.10.2011,  
19.45-21.15 Uhr

VHS, Linienstr. 162

Nähe und Distanz in Beziehungen Vortrag mit Diskussion Do, 3.11.2011, 19.30-21 Uhr
VHS Pankow
Anmeldung und 
Infos: 90295 3926

Tania Witte: beziehungsweise Liebe Buchlesung und Gespräch Do, 13.10.2011 Bibliothek am Wasser-
turm, Prenzlauer Allee 
227

Queer, Sexy und Fett: Beth Ditto und das  
andere Image feministischer Popmusik

Vortrag Do, 03.11.2011, 20-21.30 Uhr

Sisters Are Doin´It For Themselves – Was 
macht ein feministischer Song mit meiner 
Identität als Frau?

Überlegungen zu Gender
konstruktionen in populärer 
Musik

Do, 15.03.2012, 20-21.30 Uhr

VHS Spandau
Anmeldung und 
Infos 90279 5000

Älterwerden in einer globalisierten Welt:  
Lernen von anderen Kulturen

Vortrag Mi, 21. 9. 2011  18.00 - 21.00 
Uhr

Kulturhaus Spandau,
Mauerstr. 6

Frauen öffnen ein Fenster in die Zukunft:  
Ein interkulturelles Schreibprojekt 

Workshop Mi, 26.10.2011, 17-21 Uhr, 
weitere Termine n. Absprache

VHS Spandau, 
Moritzstr. 17

Migration & Identität: Junge Kurdinnen und 
Türkinnen denken über ihre Frauenrolle nach

Workshop Fr, 2.12., 16 Uhr – So, 4.12.11, 
16 Uhr, 10.-12.02.2012

Haus Kreisau, Kladow
Sakrower Kirchweg 79

Der Weg der Kreativität: Timeline zur kün-
stlerischen Identität für Multiplikatorinnen in 
pädagogisch-künstlerischen Berufen

Workshop Sa/So 23.-24.06.2012  Haus Kreisau, Kladow
Sakrower Kirchweg 79

VHS Tempelhof-
Schöneberg
Anmeldung und 
Infos: 90277 3000

Ich und mein Avatar – Identität in virtuellen 
Welten

Ein virtueller Rundgang mit 
Diskussion über praktische 
Anwendungsbeispiele

Mi, 26.10.2011, 18.-21.15 Uhr Rathaus Schöneberg, 
John-F.-Kennedy-PlatzMi, 18.04.2012, 18-21.15 Uhr

Weibliche Identität: Eine Frau ist entweder 
klug, oder schön

Autobiografisches 
Schreiben im Frauenmärz 
2012

Fr, 09.03.2012, 18-21 Uhr,  
Sa/So 10./11.03.2012, 10-17 
Uhr

VHS, Barbarossaplatz 5

VHS Treptow-
Köpenick
Anmeldung und 
Infos: 90297-0

Wie steht es mit unserer Identität nach 21 
Jahren Einheit?

Diskussionsrunde Mo, 24.10.2011, 17-20.45 Uhr VHS, Plönzeile 7

VHS Steglitz-
Zehlendorf 
Anmeldung und 
Info: 90299 5084

Was glauben denn die andern? – 
Interreligiöse Weltreise durch
Berlin

Vortrag mit Diskussion und 
folgenden Exkursionen

Di, 6.9.2011, 19 – 21 Uhr und 
6 x Sa, 15 – 19 Uhr

Erstes Treffen in der 
Goethestr. 5, Café 
Multikulti

ich du er sie es wir ihr sieIDENTITÄT



Arbeit und Leben – DBG/VHS

ist eine Arbeitsgemeinschaft für politische Bildung der Volkshochschulen und 
des Deutschen Gewerkschaftsbundes. Neben den Veranstaltungen in Koop-
eration mit den bezirklichen Volkshochschulen bietet ARBEIT UND LEBEN ein 
zentrales Programm an. Darin werden Bildungsurlaubsseminare, Wochenend- 
und Abendveranstaltungen angeboten.

Bildungsurlaub – Ihr gutes Recht!
Informieren Sie sich: ARBEIT UND LEBEN
Keithstr. 1 - 3, 10787 Berlin, Tel.: 21000660
www.arbeitundleben.de/berlin

Bildungsurlaub von Arbeit und Leben: 
In fünf Tagen um die Welt
Eine Reise von Berlin durch Erdteile, Länder, Nationen, Kulturen und zurück, ohne 
die deutsche Hauptstadt zu verlassen. Trotzdem authentisch durch Exkursionen 
zu diplomatischen Vertretungen, nationalen wie internationalen Institutionen 
und Organisationen vor dem Hintergrund des multikulturellen Berlins.
Wir möchten den Blick von Deutschland aus in die  Welt werfen. Gleichzeitig 
werden wir uns mit den Deutschlandbildern auseinandersetzen, die in verschie-
denen Ländern existieren. Dazu gehören Einschätzungen, Urteile, Vorurteile 
über „die Deutschen“ in Geschichte und Gegenwart aus der Sicht von außen.
Ort: DGB-Haus, Keithstr. 1-1, 10787 Berlin
Teilnahmegebühr: 90 € (erm. 45 €)
21. 2. – 25. 2., 9.00 –17.00 Uhr 

Meinung, Macht und Medien – Medienstadt Berlin 
Fast alle Medien unterhalten inzwischen in Berlin zumindest eine Außenstelle. 
Dieser wachsenden Medienkonkurrenz und -präsenz wollen wir nachspüren 
und den Meinungsmachern in der Hauptstadt auf die Finger schauen. Es geht 
zu alternativen und etablierten Zeitungen, den Tages- wie den Wochenblättern, 
den Radio- und Fernsehsendern, den privaten wie den öffentlich-rechtlichen. 
Dabei soll uns die Frage beschäftigen, inwieweit Medien unsere heutige Gesell-
schaft als Informationsquelle dominieren, andererseits aber eine investigative 
Berichterstattung unter dem heutigen Konkurrenzdruck schwieriger wird. Im 
Gespräch mit freien Journalist/inn/en und Mitgliedern der Bundespressekon-
ferenz wollen wir dies erörtern. Schließlich gilt es dann noch die Frage zu 
beantworten, wie sich diese Gegebenheiten in der Geschichte gewandelt 
haben. So werden wir auch den Anfängen des Mediengeschehens in Berlin zu 
Beginn des vergangenen Jahrhunderts nachspüren.
6. – 10. 6., 9.00 -17.00 Uhr
Ort: DGB-Haus, Keithstr. 1-1, 10787 Berlin
Teilnahmegebühr: 90 € (erm. 45 €)

Besuch beim Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb)
Lernen Sie bei einer Führung den rbb-Standort Berlin kennen. Entdecken Sie 
das historische Haus des Rundfunks, den traditionsreichsten Rundfunkstandort 
Europas. Besuchen Sie eine der rbb-Radiowellen und erleben Sie, wie Radio 
gemacht wird. Aus Berlin senden radioBerlin 88,8, Inforadio und Kulturradio. 
Auch ein Blick in den Großen Sendesaal mit seiner bemerkenswerten Akustik 
gehört zur Tour.
In den Fernsehstudios sehen Sie, was Sie sonst nur vom Bildschirm kennen: den 
Arbeitsplatz der rbb-Moderatoren. Erfahren Sie mehr über die redaktionellen 
Abläufe von der Themenfindung bis zur Sendung und über die Technik im 
Studio und in der Regie.
Treffpunkt: rbb-Fernsehzentrum, Masurenallee 16-20, 14057 Berlin
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung unter 90279 5000!
Sp1.040H 
11.11.11, 2 UStd.
Fr, 11.30-13.00 Uhr
entgeltfrei   15-25 Teiln.

Sp1.040F 
10.3.12, 2 UStd.
Sa, 13.30-15.00 Uhr
entgeltfrei   15-25 Teiln.

Besuch bei Deutschlandradio im Funkhaus Berlin
Im Rahmen einer Führung im Berliner Funkhaus können Sie einen Blick hinter 
die Kulissen des Nationalen Rundfunks mit seinen drei Programmen Deutsch-
landfunk, Deutschlandradio Kultur und DRadio Wissen werfen. 
Das historische RIAS-Funkhaus am Hans-Rosenthal-Platz ist ein Stück Berlin-
Geschichte. Ein Störsender erinnert an die Spaltung Deutschlands. Der hochmo-
derne Newsroom, das Hörspielstudio oder der Übertragungswagen, vollgepackt 
mit digitaler Technik, machen Radio von heute erlebbar.
Im Anschluss an die Führung ist ein Gespräch mit einem Redakteur geplant.
Treffpunkt: Funkhaus Berlin, Hans-Rosenthal-Platz, 10825 Berlin
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung unter 90279 5000!
Sp1.041H 
28.10.11, 2 UStd.
Fr, 15.30-17.30 Uhr
entgeltfrei   15-25 Teiln.

Sp1.041F 
22.2.12, 2 UStd.
Mi, 10.00-12.00 Uhr
entgeltfrei   15-25 Teiln.

Liederreise durch Europa
Brücken der Verständigung

Sonderveranstaltungen der VHS Spandau in Verbindung mit der Staatlichen 
Europa-Schule Berlin und der Klingenden Brücke e.V. 
Eine Einladung an alle, die Reisen, eigenes Singen und Sprachen lieben!

Es gibt keine Grenzen, weder nach Geschlecht, Alter, Nationalität, Religion noch 
Beruf, und Sie müssen auch keine Ausbildung als Sängerin oder Sänger haben. 
Machen Sie einfach mit und lernen Sie die Freude kennen, Lieder im Original zu 
singen, die Aussprache erklärt zu bekommen, den Inhalt zu wissen und etwas 
über den Hintergrund zu erfahren.
Anhand des Liederatlas der Staatlichen Europa-Schule Berlin (SESB) soll an aus-
gewählten Liedern aus zehn Ländern die gemeinsame„Europäische Dimension“ 
in Text und Melodie erarbeitet werden. 
Dr. Almut Mey (für die VHS Spandau)
F. Stephan Schormann (SESB)
Musikalische Leitung: Florian Krämer (Berlin/ Mik Deboes (Belgien)
Ein Kostenbeitrag von 7,00 € (erm.: 4,00 €) wird direkt vor der Veranstaltung kassiert.
Kursort: Kulturhaus Spandau, Mauerstr. 6, Galerie
Sp1.414H Dr. Almut Mey
17.9.11, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

Sp1.415H Dr. Almut Mey
29.10.11, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

Sp1.416H Dr. Almut Mey
26.11.11, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

Sp1.417H Dr. Almut Mey
10.12.11, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

Sp1.414F Dr. Almut Mey
21.1.12, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

Sp1.415F Dr. Almut Mey
25.2.12, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

Sp1.416F Dr. Almut Mey
24.3.12, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

Sp1.417F Dr. Almut Mey
21.4.12, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

Sp1.418F Dr. Almut Mey
16.6.12, 5 UStd.
Sa, 18.00-22.00 Uhr

E �Interkulturelle Themen finden Sie auch auf den  
Seiten 29 und 42 sowie auf der Seite 105
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Kennenlernen anderer Kulturen

Erfahrung der Stille Der Weg der Kreativität – Timeline zur künstlerischen 
Identität
Kreativitätsworkshop für Multiplikatorinnen in pädagogisch-künstlerischen 
Berufen

„Jeder Mensch ein Künstler!“: Das ist ein Versprechen und eine Vision. Doch 
das Potential muss entwickelt werden und das kostet Zeit, Selbstdisziplin und 
den Willen, diese Seite zu leben. Doch wer den schöpferischen Funken schon 
einmal gespürt hat, der wird es nicht vergessen. Oft wird die Suche vertagt auf 
spätere Zeiten, manchmal gibt es Begegnungen, die diese Sehnsucht nach 
einem authentischen Leben wieder aufkeimen lassen und dann ist es sinnvoll, 
Menschen zu finden, mit denen man diesen Prozess ein Stück gemeinsam gehen 
kann. Kreative Begleiter, gegenseitiges Coaching gibt es, wenn wir verstehen, 
wie kostbar diese Lebenskunst und das Teilen ist.
In diesem Workshop werden sie viele Elemente ausprobieren können und 
gemeinsam eine Perspektive für unsere Kreativität finden sowie bisherige 
Blockaden erkennen und verwandeln lernen.
Anmeldung nur nach Beratung!
zzgl. Verpflegungs- und 
Übernachtungskosten (ca. 60 Euro)

Sp2.002F Doris Blank 
Fr 22.6., ab 17.00 Uhr – So 24.6.12
Haus Kreisau, Sakrower Kirchweg 79
in Kladow
€ 62,00 (erm: € 36,00)   8-12 Teiln.

 Schreibprojekt: Frauen öffnen Fenster in die Zukunft
Für Multiplikatorinnen in der multikulturellen Arbeit

Es gibt viele Wege, sich anderen Kulturen zu nähern. Zu der Kunst der Verstän-
digung wollen wir neue Wege erschließen. Die Metaebene der Kommunikation 
soll ein entscheidender Katalysator für uns werden, dafür sind uns alle kreativen 
Impulse recht! Schreibend schleichen wir uns an neue Erfahrungen an, die ihre 
Worte erst finden müssen! Dennoch wird Raum für Denken, Philosophieren, 
Erfinden und Tauschen sein… Eine Textsammlung wird diesen Prozess doku-
mentieren.
Treffpunkt in Kreuzberg, Ort wird noch bekannt gegeben!
Sp2.003H Dr. Dorothea Mezger
14.9.-26.10.11, 9 U Std.
3 x Mi, 18.00-20.15 Uhr
erm: € 9,45   8-12 Teiln.

Frauen öffnen ein Fenster in die Zukunft
Ein interkulturelles Schreibprojekt

Eine Fortsetzungsgeschichte. Wir treffen uns an verschiedenen Orten in der 
multikulturellen Stadt Berlin und beschreiben unsere Erfahrungen, laden uns 
Gäste ein, die uns ein Fenster in ihre Welt öffnen, die uns sonst verschlossen 
bliebe. Auch andere Beschreibungsmodi sind willkommen; so werden wir 
vom Text zum Bild, vom Song zum Duft fremder Speisen wandern und zurück 
zum Text finden, und dann wollen wir konzentrische Kreise ziehen. Dies ist ein 
Startworkshop, weitere Termine nach Absprache!
Sp2.004H Dr. Dorothea Mezger
28.10.-4.11.11, 10 U Std.
2 x Fr, 17.00-21.00 Uhr
1. Termin: Kulturhaus Spandau
€ 20,00 (erm: € 10,00)   8-10 Teiln.

Interkulturelle Begegnung Süd-Ost-Asien und Deutschland
Exkursionen, Austausch, Ausstellung, Workshop

Interkulturelle Begegnung mit Süd-Ost-Asien: Zum interreligösen Dialog der 
Kulturen
Das Sonderprogramm im Rahmen der Ausstellung „Japan und Süd-Ost-Asien 
im Brennpunkt” wird noch bekannt gegeben.
Ausstellungseröffnung: Donnerstag, 3. November, 19 Uhr
Sp2.005H Doris Blank
4.-11.11.11, 
Galerie im Kulturhaus Spandau, 
Mauerstraße 6. jeweils 15-20 Uhr
entgeltfrei!

Byong Oh

Kennenlernen anderer Kulturen
Zen und Meditation: Der Weg zum inneren Selbst

Erleben wir die meditative Kraft einer kontemplativen Suche und erhalten einen 
Einblick in eine fernöstliche Einstellung zum Leben! 

Meditation führt zu mehr Gelassenheit und innerer Balance. Im Alltag wechseln 
wir die Rollen und Schauplätze so oft, dass wir das innere Gleichgewicht zu 
verlieren drohen, Hast und Unaufmerksamkeit nagen am inneren Selbst. In 
Asien ist es eine Tradition, sich in Achtsamkeit und Gelassenheit zu üben, ob 
Geschäftsmann oder Hausfrau, Künstler oder Manager!

Byong-Oh Sunim ist Zen-Meister uynd Künstler. Als Mönch hat er Gesang in Korea 
studiert und weiß, wie Bewegungsmeditation die kreativen Kräfte im Menschen 
aktivieren, wie Achtsamkeit sich positiv auf das soziale Umfeld und die eigene 
Seele auswirkt, wie Zufriedenheit neue Quellen des Glücks erschließen kann!

Jeden Donnerstag von 11–12.30 Uhr und jeden 2. und 4. Sonntag im Monat 
von 12–14 Uhr das ganze Jahr hindurch treffen sich Menschen in einer offenen 
Gruppe, so oft, wie es die Zeit jedes Einzelnen ermöglicht. Auch Schnuppern 
ist erlaubt!
Die Teilnahme ist freiwillig und entgeltfrei! Es wird um einen Unkostenbeitrag 
oder eine Spende für den Mönch Sunim gebeten.

jeden Donnerstag:	 ab 18.8.2011 und ab 5.1.2012, jeweils 11 – 12.30 Uhr
jeden 2.+4. Sonntag:	ab 22.8.2011 und ab 8.1.2012, jeweils 12– 14.00 Uhr


